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48. Meeraner Parkfest 
– Mit grüner Energie, Ge-
burtstagsparty der Stadt-
werke Meerane GmbH 
anlässlich des 25-jäh-
rigen Jubiläums, 7. Regio-
naler Behindertentag des 
Landkreises Zwickau und  
2. Meeraner Parkfestlauf 
Meerathon mit Firmenlauf 
– ein ganzes Festwochen-
ende lang feierte Meerane 
vom 16. bis 18. Juni 2017 
mit tausenden Gästen. 
Eine Woche später boten 
die Meeta-Girls beim MDR-
Vereinssommer auf dem 
Teichplatz einen Ferien-
auftakt nach Maß!

Fotos: Stadtverwaltung Mee-
rane, Fotoagentur pro picture

Berichte und Fotos finden Sie auf 
den Seiten 27 bis 32 im Amtsblatt! 
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Erbrechtliche Fragen
Europarechtliche Regelungen 
wirken vielfältig auf das täg-
liche Leben. Das Erbrecht macht 
hiervon keine Ausnahme. Das 
Inkrafttreten der Europäischen 
Erbrechtsverordnung führte auch 
zu einer Änderung des deutschen 
Rechts in einem wesentlichen 
Punkt, nämlich der Frage welches 
Nachlassgericht ist zuständig. Bis 
einschließlich 16.08.2015 war es 
das Amtsgericht, in dessen Be-
zirk der Erblasser seinen letzten 
Wohnsitz hatte. Ab 17.08.2015 
ist nunmehr das Amtsgericht als 
Nachlassgericht örtlich zuständig, 
in dessen Bezirk der Erblasser 
seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hatte. Auch wenn es auf den ers-
ten Blick nicht deutlich wird, hat 
die Änderung aber erhebliche Aus-
wirkungen. Gemäß § 7 BGB setzt 
die Begründung des Wohnsitzes 
und damit auch dessen Ände-
rung die Geschäftsfähigkeit der 
handelnden Person voraus. Für 
nicht geschäftsfähige Personen 
hat der gesetzliche Vertreter den 
Wohnsitz zu bestimmen, § 8 
BGB. Aufgrund dieser Regelung 
konnte ein Wohnsitzwechsel im 
rechtlichen Sinne durch eine 
nicht geschäftsfähige demente 
Person, durch Umzug in ein Pflege-

heim, nicht herbeigeführt werden, 
wenn selbiger nicht durch einen 
gerichtlich bestellten Betreuer, 
dessen Wirkungskreis sich auf 
die Aufenthaltsbestimmung er-
streckte, veranlasst wurde. Sofern 
der Umzug ins Pflegeheim durch 
Bevollmächtigte ausschließlich im 
Rahmen einer Vorsorgevollmacht 
bewerkstelligt wurde, blieb das 
Amtsgericht des letzten Wohn-
sitzes als Nachlassgericht zustän-
dig. Da ab 17.08.2015 nur noch 
auf den gewöhnlichen Aufenthalt 
abzustellen ist, kann die örtliche 
Zuständigkeit des Amtsgerichtes 
als Nachlassgericht, in dessen 
Bezirk das Pflegeheim gelegen 
ist, begründet werden, auch wenn 
im rechtlichen Sinne gemäß den 
§§ 7, 8 BGB ein Wohnsitzwechsel 
nicht gegeben ist. Die Zuständig-
keitsprüfung sollte daher sehr 
gründlich erfolgen.

Paul, Rechtsanwalt n

Der Heimatverein Dennheritz 
- Schindmaas e.V. lädt am Sams-
tag, dem 12. August 2017 um 
20:00 Uhr herzlich zu einem 
„Toskanischen Abend“ ein. Die-
se „Lesung mit Musik“ findet 
als Open-Air-Veranstaltung vor 
der Villa Engelmann in Nieder-
schindmaas (Mühle) statt. Die 
musikalische Ausgestaltung des 
Abends erfolgt durch Christa 
Fonfara und Jo Post (Petroio/
Italien, Gesang und Piano), die 
Lesung wird durch Andrea Voigt 
(Theater Plauen-Zwickau) und 
Normann Kästner (Leiter Ensem-
ble Amadeus) gestaltet. Neben 
dem musikalischen Genuss wird 
natürlich auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt sein.
Die Toskana zählt zu einer der 
schönsten Kulturlandschaften 
Europas. Einer Kulturlandschaft 
der besonderen Art, in der Jahr-
tausende alte Geschichte im 
Einklang mit einer von Men-
schenhand geformten Landschaft 
eine Einheit bildet. Da sind die 
gewaltigen Baudenkmäler, die au-
ßergewöhnlichen Kunstwerke und 
die kleinen Dörfer der Winzer und 
Bauern. Weinberge, Olivenhaine 
und Zypressen sind das „natürli-
che“ Markenzeichen der Toskana. 
Die Malerin Christa Fonfara und 
der Komponist und Musiker Jo 
Post sind in den 80er Jahren nach 
Italien ausgewandert und leben in 
einem winzigen Dorf in der Nähe 
von Siena. Längst betrachten sie 
diesen Ort als ihre zweite Heimat, 
in der sie einen guten Boden 
für ihre künstlerische Arbeit ge-
funden haben. 2014 übersetzte 
Christa Fonfara eine Sammlung 
toskanischer Sagen des Schrift-
stellers Carlo Lapucci vom Ita-
lienischen ins Deutsche. Diese 
Sagen wurden von der einfachen 
Landbevölkerung nach getaner 
Arbeit abends am Feuer erzählt. 
„L'ora delle veglie“ – („Die Stunde 
der Wache“) erzählt fantasievoll 
Geschichten aus längst vergan-

„Toskanischer Abend“ in Niederschindmaas

gener Zeit von Hexen und Teufeln, 
Prinzessinnen, undankbaren 
Bauerntöchtern und verliebten 
Prinzen. Eingebettet werden die-
se Geschichten in toskanische 
Lieder, vorgetragen von Christa 
Fonfara, die von Jo Post liebevoll 
für verschiedene Instrumente 
wie Piano, Gitarre und Mundhar-
monika arrangiert wurden. Diese 
Lieder, oft mit einem melancho-
lischen Einschlag, erzählen u.a. 
vom harten und kargen Leben 
der Landbevölkerung und geben 
einen Einblick in das musikalische 
Erbe dieser einzigartigen Region. 
Christa Fonfara wurde in Frank-
furt/Main geboren und studierte 
an der Kunsthochschule Stuttgart 
Theatermalerei. Nach einigen 
Jahren am Stuttgarter Staats-
theater ging sie Ende der 70er 
Jahre mit dem Theaterregisseur 
Claus Peymann nach Bochum 
ans dortige Theater. In Bochum 
lernte sie ihren Mann Jo Post 
kennen. Gemeinsam beschlossen 
die beiden, für einige Jahre nach 
Italien zu gehen. Aus „einigen 
Jahren“ wurden über 35 Jahre. 
Beide leben als selbständige 
Künstler in Petroio und haben 
ihr Studio in einer ehemaligen 
Abtei aus dem 10. Jahrhundert 
eingerichtet. Dort entstehen Bil-
der, Musik und Ideen für neue 
Kunstprojekte. Christa Fonfara 
hatte u.a. eigene Ausstellungen in 
Rom und Montepulciano. Im Jahr 
2012 war sie mit einer eigenen 
Ausstellung in der Galerie ART-IN 
Meerane vertreten. Im Jahr 2010 
führte das Ensemble Amadeus 
eine Komposition von Jo Post, das 
„Opus mediterraneo“ mehrfach in 
Westsachsen (darunter auch in 
Meerane) und in der Toskana auf.
Karten für den „Toskanischen 
Abend“ kosten 5,00 € und sind 
ab sofort im Uhren- und Schmuck-
fachgeschäft Gnauck, Marien-
straße 33 und im Hofladen der 
Familie Leithold, Meeraner Str. 13 
in Dennheritz erhältlich.             n

Arbeitseinsätze 
„Grüne Lunge“

Das Jubiläum „160 Jahre Feuer-
wehr Meerane“ wird am 2. Sep-
tember 2017 mit einem „Tag der 
offenen Tore mit Kinderfest“ und 
einer Technikschau von 14:00 
bis 18:00 Uhr in der Feuerwa-
che, Rosa-Luxemburg-Straße 26 
gefeiert. Der Feuerwehrverein 
„St. Florian“ Meerane lädt dazu 
ganz herzlich alle Meeranerinnen, 
Meeraner und Gäste ein.           n

Am Samstag, 5. August 2017. 
kommen die „Meeraner Kuchen-
frauen“ wieder auf den Meeraner 
Teichplatz und verkaufen hier 
ab 08:00 Uhr ihren selbstgeba-
ckenen Kuchen für einen guten 
Zweck. Der Erlös aus dem Ku-
chenverkauf geht an Kinder- und 
Jugendeinrichtungen sowie an 
die Frauenselbsthilfegruppe nach  
Krebs.                                              n

Kuchenfrauen auf 
dem Teichplatz

160 Jahre Feuerwehr 
Meerane

Am 29. Juli 2017 wird zum jähr-
lichen Torbogenfest nach Wald-
sachsen, Zur Grünen Aue, Haupt-
straße 73, eingeladen. Um 20:30 
Uhr geht es los, für Musik sorgt 
„Free Company“.
Einlass ist bereits ab 18:00 Uhr, 
der Eintritt kostet 4 Euro.           n

Torbogenfest in 
Waldsachsen mit 
„Free Company“

Wie der Verein „Grüne Lunge“ 
informiert, sind die nächsten 
Arbeitseinsätze im Wilhelm-Wun-
derlich-Park am 19. August und 
16. September 2017 geplant. Alle 
Vereinsmitglieder und weitere inte-
ressierte Meeranerinnen und Mee-
raner sind herzlich eingeladen, 
neue Mitstreiter gern willkommen. 
Treffpunkt ist um 09:30 Uhr am 
„Uhu“ im Stadtpark.                     n
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Am Samstag, den 01.07.2017, 
fand auf dem Meeraner Friedhof, 
auf Einladung des „Förderkreises 
Friedhof Meerane e.V.“ eine sehr 
interessante Veranstaltung statt.
In einem ausführlichen Vortrag 
des Vorsitzenden, Herrn Dr. Peter 
Ohl und einem anschließenden 
Rundgang, geführt vom Friedhofs-
verwalter, Herrn Horn, erfuhren 
die 12 teilnehmenden Mitglieder 
des „Meeraner Bürgervereins 
e.V.“ Wissenswertes zum „För-
derverein Friedhof Meerane e.V.“                                            
Hauptaugenmerk wird natürlich 
auf die Unterstützung der Kirch-
gemeinde zur Sanierung und 

Übergreifende Vereinsarbeit

Wir beginnen, den Friedhof und be-
sonders die Neue Friedhofshalle 
mit anderen Augen zu sehen und 
begreifen, dass jeder Euro zählt.                                                                                                                                           
So begrüßen wir beispielsweise 
die dankenswerte Idee der Fa-
milie, im Sinne des verstorbenen 
Herrn Gottfried Kahnt, dem Mitbe-
gründer und 1. Vorsitzenden des 
„Meeraner Bürgervereins e.V.“, 
auf Blumenspenden zu Gunsten 
des „Fördervereins Friedhof Mee-
rane e.V.“ zu verzichten.
Nur durch persönliches Kennen-
lernen der Mitglieder unterschied-
licher Vereine kann gegenseitiges 
Verständnis und vielleicht ein 
Bündeln der Kräfte für gemein-
same Aktivitäten zum Wohl der 
Bürger und der weiteren Attrak-
tivität unserer Stadt Meerane 
erreicht werden. 
Heidemarie Wolf, Vorsitzende des 
Meeraner Bürgervereins e.V. n

Fotos: MBV/Joachim Friedrich

Ein bunt gemischtes Völkchen von 
22 Radlern aus Glauchau, Lichten-
stein, Limbach-Oberfrohna, Mee-
rane, Nobitz, Ponitz, Schönberg 
und Werdau versammelte sich 
am 25. Juni auf dem Meeraner 
Marktplatz, dem Ausgangspunkt 
für die Tour der Radwandergruppe 
des Meeraner Bürgervereins nach 
Amerika, einem kleinen Stadtteil 
von Penig.
Bei Sonnenschein und Rücken-
wind ging es durch Pfaffroda 
und Neukirchen bis zur Höhe am 
Rande von Dürrenuhlsdorf, wo 
sich den Radlern ein beeindru-
ckender Ausblick 
– sogar bis zum 
Fichtelberg und 
Auersberg – bot. 
Weiter führte der 
Weg zum Flug-
platz Göpfersdorf 
zur  Frühstücks-
rast. Vorbei an 
Wolperndorf und 
Markersdorf ging 
es in rasanter 
Fahr t hinunter 
ins Muldetal nach 
Penig und zum 
Tagesziel „Ame-
rika“. Das Orts-
schild mit Ster-
nenbanner war 

Mit dem Rad nach Amerika
natürlich ein beliebtes Fotomotiv! 
In der Gaststätte „Höllmühle“, 
einst eine Mahl- und Schneide-
mühle, wurde zu Mittag einge-
kehrt, im Anschluss ging es über 
Remse auf dem Mulderadweg 
wieder in Richtung Heimat. 
„Nach dieser schönen und inte-
ressanten Tour freut sich die Rad-
lergruppe nun schon auf den Sai-
sonhöhepunkt, die Bus-/Radtour 
am 23. Juli nach Bayreuth und 
einen ca. 60 km langen Rundkurs 
durch die Fränkische Schweiz“, 
informiert Dieter Kahl, der Leiter 
der MBV-Radwandergruppe.      n

Amerika war das Ziel der MBV-Radwandergruppe am 25. Juni 2017.  	
	                                                                                            Foto: MBV

weiteren Erhaltung der Neuen 
Friedhofshalle, aber auch der 
Halle, die sich am Eingang des 
Friedhofes befindet, gelegt.

Wir trauern um Herrn 
Gottfried Valentin Kahnt

T 23.10.1925       = 22.06.2017
Seiner Familie und seinen Freun-
den sprechen wir unser herzliches 
Beileid aus. Aktiv bis in sein hohes 
Alter war er vor kurzem noch unter 
den Gästen des Konzerts Grund-
ton D in unserer Neuen Friedhofs-
halle. Man kannte ihn überall in 
der Stadt als gestandenen, beson-
nenen Geschäftsmann der „alten 
Gilde“. Das zeichnete ihn vor, in 
und nach der Wende bis heute 
aus. Im Meeraner Bürgerverein, 
den er mit weiteren engagierten 
Meeranern im April 1990 aus der 
Taufe hob, wurde er dessen erster 
Vorsitzender. Und im Mai 1990 
wählte ihn der erste frei gewählte 

Nachruf
Stadtrat für vier Jahre zum stell-
vertretenden Vorsitzenden.
Familie, Geschäft, Freunde und 
öffentliche Aufgaben verband er 
in einer ihm eigenen Weise, die 
verlässlich war. Seine Familie und 
Freunde werden ihn sehr vermis-
sen und der Stadt wird er fehlen. 
Uns bleibt die gute Erinnerung an 
Gottfried Kahnt und damit an eine 
Zeit, die nicht wiederkehrt.
In seinem Sinne war es, zu seinem 
Tod statt Blumen zu spenden, zur 
Sanierung der Meeraner Fried-
hofshalle beizutragen. 
Dafür bedankt sich herzlich im 
Namen des Vorstandes des För-
derkreises Friedhof Meerane e. V. 

Dr. Peter Ohl, 
Vorsitzender, Bürgermeister a. D. n
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Wieder geht ein Lebensabschnitt 
zu Ende: 18 Schülerinnen und 
Schüler der Internationalen Ober-
schule Meerane wur-
den verabschiedet.
Nachdem alle Prü-
f u n g e n  g e s c h a f f t 
waren und jeder die 
Gewissheit hatte, den 
Realschulabschluss er-
reicht zu haben, ließen 
es die Zehner zunächst 
noch einmal krachen. Am Freitag, 
den 16.06.2017 veranstalteten 
sie einen Halli-Galli-Tag. 
Bereits am Abend vorher hatten 
sie die Schule präpariert: Gänge 

und Klassenräume wurden mit 
Papier aller Art „dekoriert“, Mo-
biliar wurde umgeräumt und der 

Zugang zum Gebäude 
erschwert. 
Am Freitagmorgen er-
wartete die Schüle-
rinnen und Schüler 
der Klassen 5 – 9 
eine feuchtfröhliche 
Begrüßung und ab der 
Frühstückspause ein 

buntes Spieleangebot auf dem 
Schulhof. 
Ein Eiswagen sorgte mit leckeren 
Sorten für eine Erfrischung zwi-
schendurch.

Wir sagen Danke!
Wir, Roland Schmieder und Diet-
mar Schmutzler, sagen im Namen 
aller Stonesfans Dankeschön an 
die Stadtverwaltung, einschließ-
lich unseres Bürgermeisters Prof. 
Dr. Lothar Ungerer, für die promp-
te Verwirklichung einer Einladung 
der Stones-Coverband „Voodoo 
Lounge“ und an die Stadtwerke 
Meerane für die schöne Laser-
show. 
Bis jetzt fuhren wir mehrmals 
pro Jahr nach Hamburg, Templin, 
Affalter usw., um diese Band 
sehen und hören zu können. Wir, 
das sind Fans aus Kiel, Berlin, 
Worms, Johanngeorgenstadt und 
vielen weiteren Städten, die sich 
regelmäßig treffen. Die einhellige 
Meinung aller war, dass es abso-
lut spitze hier in Meerane gewe-
sen ist! Auch das Wetter spielte 
absolut mit. Den Bandmitgliedern 
hat alles (Ambiente, Publikum, 
Hotel etc.) hier bei uns in Meerane 
sehr gut gefallen, sodass sie bei 
einer weiteren Einladung gerne 
wiederkommen. 
Wie schon vor zwei Jahren, als auf 
unsere Einladung Ulrich Schrö-
der aus Lüchow (Wendland), 
Besitzer des größten deutschen 
Rolling Stones Museums, hier 
weilte, begann das Wochenende 

im Reiterhof Pfitzner mit einem 
gemeinsamen Abendessen. Am 
Samstag gab es wieder echte 
Thüringer Roster im Garten der 
Goethestraße als Stärkung, bevor 
es zum 48. Stadtparkfest ging. 
Mit großem Stolz zeigten wir 
Meeraner allen auswärtigen Fans 
unser schönes Städtchen. Noch-
mals vielen Dank an die Organi-
satoren des Stadtparkfestes, dem 
tollen Publikum, der griechischen 
Gaststätte Rhodos und dem Hotel 
„Zur Eiche“. 
Roland Schmieder und Dietmar 
Schmutzler im Namen der Fans n

Internationale Oberschule Meerane: 
Absolventen verabschiedet

Feierliche Zeugnisübergabe in der Stadthalle 
Meerane   Fotos: Internationale Schulen Meerane

Halli-Galli-Tag an der Internationalen Oberschule Meerane 

Am Samstag, den 
17.06.2017 fand 
in der Stadthal-
le Meerane die 
feierliche Zeug-
nisübergabe ge-
meinsam mit den 
Partnerschulen 
aus Niederwür-
schnitz und El-
sterberg statt. 
Nachdem der 
Geschäftsführer 
unseres Schulträ-
gers Saxony Inter-
national School 
gGmbH Herr Rü-
diger School die 
Eröffnungsworte gesprochen 
hatte, hielt Herr Carl Hahn die 
Festrede. Es war eine besondere 
Ehre, den langjährigen Vorstands-
vorsitzenden von Volkswagen und 
Namensgeber unseres Schulver-
bundes begrüßen zu dürfen. Die 
Schulleiterin der IOM Frau Stine 
Kazzer begeisterte anschließend 
das Publikum mit einem musika-
lisch untermalten Streifzug durch 
die vergangenen 6 Schuljahre.
Bei der nun folgenden Übergabe 
der Abschlusszeugnisse wurden 
4 Schüler besonders geehrt: 

die 3 besten Absolventen Vivian 
Dittmann, Emily Ehm und Pascal 
Rehm sowie Constantin Steyer, 
der bei der Sprachprüfung telc das 
Niveau B2 erfolgreich absolvierte. 
Der Tag klang schließlich bei einer 
Abschlussfeier im gemütlichen 
Rahmen aus.
Wir gratulieren noch einmal allen 
Absolventinnen und Absolventen 
der Internationalen Oberschule 
Meerane zum Realschulabschluss 
und wünschen ihnen für ihren 
zukünftigen privaten und beruf-
lichen Weg alles Gute.                n

Reparatur und Service 
von
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Fotos: privat
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Dankeschön-Veranstaltung

Ende Juni fand im Kursana Domi-
zil Meerane, Haus Oststraße, eine 
Vernissage mit Werken von Jaen-
nette Tetzner aus Altenburg statt. 
Dabei präsentierte sie zehn ihrer 
Bilder. Die Künstlerin gestaltet 
aus Acrylfarben, Spachtelmasse 
und verschiedenen Naturmateri-
alien fantasievolle Collagen. Den 
Bezug zur Natur kann man in ihren 
vielfältigen Werken bestaunen. 
Während der Vernissage kam es 
zu angeregten Diskussionen mit 
Bewohnern und Besuchern der 
Veranstaltung. 

Am Donnerstag, dem 29. Juni 
2017, verwandelte sich der Au-
ßenbereich des Kursana Domi-
zils Meerane, Haus Oststraße, 
in einen einzigen Festplatz. Und 
das aus gutem Grund: Mit dieser 
Veranstaltung sollte den Mit-
arbeitern des Domizils sowie 
vielen Bürgern der Stadt sowie 
des Kreises gedankt werden, für 
ihren großartigen Einsatz nach 
der Brand-Katastrophe im Haus 
Oststraße am 2. Weihnachtsfei-

ertag des letzten Jahres. „Es ist 
uns ein absolutes Bedürfnis, mit 
diesem Zusammentreffen den 
Beschäftigten des Domizils sowie 
den vielen Helfern, beispielsweise 
der Feuerwehr, dem Rettungs-
dienst oder den Ärzten, für ihre 
tolle Hilfe und Unterstützung bei 
der Überwindung der Folgen des 
Brandes ein großes Dankeschön 
zu sagen.“, so Andrea Tannert, 
Direktorin des Kursana Domizils 
Meerane.                                     n  

Vernissage mit Jaennette Tetzner

Die Bilder können noch bis Mitte 
August in den Räumen der Ta-
gesbetreuung im Haus Oststraße 
betrachtet werden.                     n

Bei herrlichstem Sonnenschein 
feierten die großen und kleinen 
Spatzen der Fremdsprachenkin-
dertagesstätte „Spatzennest“ am 
19.05.2017 ihr traditionelles Kin-
der- und Familienfest. Ganz nach 
dem Motto „Das Märchenland in 
Spatzenhand“ erschienen viele 
Besucher als Ritter, Prinzessinnen 
und Könige im märchenhaft ge-
schmückten Garten der Kita. 
Nach einem wundervollen  Auftritt 
unserer diesjährigen Schulanfän-
ger, konnten sich die vielen Gäste 
an den einzelnen Spielstationen 
bunte Stempel in ihr Märchen-
buch sammeln und diese dann 
gegen eine rätselhafte Wunder-
tüte eintauschen. Zwischendurch 
durften sich alle mit selbstge-

Es war einmal…
backenen Kuchen, gebratenen 
Würstchen, Zuckerwatte und 
phantasievollen Mixgetränken wie 
im Schlaraffenland fühlen. 
Für einen stimmungsvollen Aus-
klang des märchenhaften Nach-
mittages sorgten die Meeraner 
„Draufgänger Guggis“. 
Vielen, vielen Dank sagen wir 
auf diesem Wege all unseren 
fleißigen Eltern, welche uns 
beim Auf- und Abbauen, Kuchen 
backen und verkaufen, Getränke 
mixen, Kinderschminken und 
beim Grillen so tatkräftig unter-
stützt haben und natürlich den 
„Draufgänger Guggis“, welche 
bei uns schon mehrfach für beste 
musikalische Unterhaltung sorg-
ten.                                                n

Die Barthmühle Jocketa war Aus-
gangspunkt für die Wanderung 
der Wandergruppe des Meeraner 
Bürgervereins am 18. Juni 2017. 
Dort traf sich um 10 Uhr eine 
zwar kleinere Gruppe von Wander-
freunden, die jedoch gut gelaunt 
bei herrlichem Wanderwetter die 
ca. 10 Kilometer lange Tour in 
Angriff nahm. „Vom Startpunkt 
Barthmühle aus ging es durch 

Vogtland-Wanderung bei bestem 
Wanderwetter

Am 18. Juni 2017 war die Wan-
dergruppe des Meeraner Bürger-
vereins im Vogtland unterwegs. 
Eingekehrt wurde in der Pfaffen-
mühle.                                 Fotos: MBV

das Elstertal und Lochbauer zur 
Pfaffenmühle, eine bei vielen 
Wanderern beliebte Ausflugs-
gaststätte, wo wir zur Mittagszeit 
eingekehrt sind. 
Nach der Stärkung ging es über 
Röttis und Friedrich-August-Stein, 
über die Elstertalbrücke wieder 
zurück zur Barthmühle“, berichtet 
Dorothea Werner von der MBV-
Wandergruppe.                           n

Fotos: privat

Fotos: Spatzennest

Foto: Kursana
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Badminton

Wie schon in sieben der bisher 
acht im Landkreis Zwickau durch-
geführten Kinder- und Jugend-
sporttage – seit 2014 Zwickiade 
genannt – schnitten bei der dies-
jährigen Zwickiade, die in insge-
samt 30 Sportarten durchgeführt 
wurde, in der Sportart Badminton 
am erfolgreichsten die Mädchen 
und Jungen der gastgebenden 
SG Meerane 02 ab. Sie errangen 
bei den im Mädchen- und Jungen-
Einzel in vier Altersklassen U11 
(unter 11 Jahre), U13, U15 und 
U19 durchgeführten Wettkämpfen 
fünf von acht möglichen Goldme-
daillen und zudem viermal Silber 
und sechsmal Bronze. Je einmal 
Gold und Silber und zudem zwei-
mal Bronze erkämpfte der SV 
Empor West Zwickau, je einmal 
Gold, Silber und Bronze die SG 
Bräunsdorf, einmal Gold und drei-
mal Bronze die VSG Westsachsen 
Fraureuth, einmal Silber und zwei-
mal Bronze der SV Sachsenring 
Hohenstein-Er. und einmal Silber 
der SV Fortschritt Crimmitschau. 
Insgesamt nahmen aus den ge-
nannten sechs Vereinen 48 Mäd-
chen und Jungen teil, die aus 23 
verschiedenen Schulen kamen. 
An den beiden Wettkampfta-
gen in der Karl-Heinz-Freiberger-
Sporthalle stellte allein die gast-
gebende SG Meerane 02 mit 
26 Mädchen und Jungen die mit 
Abstand meisten Teilnehmer, von 
denen zwei in zwei verschiedenen 
Altersklassen an den Start gingen. 
Allein 13 der Meeraner Mädchen 
und Jungen gehen in die Tännicht-
Oberschule Meerane und vier in 
die Linden-Grundschule Meerane. 
Fast alle davon kommen aus dem 
Badminton-Ganztagsangeboten 
und für die Teilnehmer der Lin-
denschule war es sogar der erste 
Wettkampf. 
Bezogen auf die Schulen, in die 
die teilnehmenden Mädchen und 
Jungen gehen, war die Tännicht-
Oberschule Meerane mit zwei 
Gold- und je einer Silber- und 
Bronzemedaille am erfolgreichs-
ten, gefolgt von der Linden-Grund-
schule Meerane (1/2/1) und dem 
Georgius-Agricola-Gymnasium 
Glauchau (1/1/3).
Insgesamt 16 Schulen waren an 
den Medaillen-Gewinnen beteiligt.
Gold für die SG Meerane 02 
erkämpften Pauline Voigt (Linden-

Grundschule Meerane) in der U11, 
Leonie Brehm (Julius-Motteler-
Gymnasium Crimmitschau) und 
Tim Herold (Tännicht-Oberschule 
Meerane) in der U13, Josephine-
Ann Winter (Tännicht-Oberschule 
Meerane) in der U15 sowie Henry 
Lohwasser (Georgius-Agricola-
Gymnasium Glauchau) in der U19. 
Silber für die SG errangen in der 
U11 Marlene Riedel und Moritz 
Horend (beide Linden-Grund-
schule Meerane), in der U15 
Tim Herold (Tännicht-Oberschule 
Meerane) und in der U19 Ge-
org Wenke (Georgius-Agricola-
Gymnasium Glauchau). Bronze 
ging in der U11 an Helen Rabe 
(Linden-Grundschule Meerane), 
in der U15 an Cellina Gottschalk 
(Europäisches Gymnasium Mee-
rane) und Ron Barthel (Georgius-
Agricola-Gymnasium Glauchau), 
in der U19 an Nick Schumann 
(Tännicht-Oberschule Meerane) 
sowie in der U13 und in der U15 
an Fabrice Schnabel (Georgius-
Agricola-Gymnasium Glauchau). 

Siegerehrung Plätze 1 bis 6 (v. re., Kinder jeweils zuerst genannt): 
Paul und Georg Wenke,  Tim und André Herold, Danilo Kahlich und 
Maria Gräser, Anne und Rocco Schönfuß, Leonie und Birgit Brehm, 
Fabrice und Annette Schnabel                                             Fotos: Verein                   

Eltern-Kind-Turnier zum Saisonabschluss4. Zwickiade des Landkreises Zwickau
5 x Gold, 4 x Silber und 6 x Bronze für die SG Meerane 02 Zum Saisonabschluss veranstal-

tete die Abteilung Badminton 
der SG Meerane 02 in der Karl-
Heinz-Freiberger-Sporthalle für 
ihren jüngsten Nachwuchs ihr 
zur Tradition gewordenes Eltern-
Kind-Turnier. Dabei bildeten die 
Kinder zusammen mit Mutti oder 
Vati bzw., wenn die Eltern nicht 
teilnehmen konnten, mit Bru-
der, Tante oder Oma jeweils die 
Doppel. Insgesamt zwölf solcher 
Familien-Paarungen nahmen den 
Kampf um Punkte auf. Gespielt 
wurde im Doppel-ko-System, wo-
bei auch die Plätze fünf bis zwölf 
ausgespielt wurden. Besonders 
bei den Paarungen, bei denen 
die Eltern oder die Tante bisher 
eher selten auf einem Badminton-
Feld gestanden haben, hatten 
die Kinder richtig Spaß, einmal 
den Ton angeben zu können und 
ihren Partner bzw. ihre Partnerin 
ins Schwitzen kommen zu sehen. 
Den Siegerpokal gewann letzt-
endlich Paul Wenke mit seinem 
Bruder Georg. Im Finale besiegten 
sie Tim Herold und seinen Vati An-
dré. Dritter wurde Danilo Kahlich 

Meeraner Medaillengewinner 
der AK U11: (v. re.): Helen Rabe, 
Marlene Riedel, Pauline Voigt, 
Moritz Horend

Meeraner Medaillengewinner der 
AK U13 und U19: (v. re.): Leonie 
Brehm, Fabrice Schnabel, Tim He-
rold, Georg Wenke, Nick Schumann,                                                                                                                                     
Henry Lohwasser

Meeraner Medaillengewinner 
der AK U15: (v. re.): Tim Herold, 
Cellina Gottschalk, Josephine-
Ann Winter, Fabrice Schnabel, 
Ron Barthel

Siegerehrung Plätze 7 bis 12 (v. re., Kinder jeweils zuerst genannt): 
Geza Nicolas und Uta Palko, Cellina und Susann Gottschalk, Jose-
phine-Ann Winter und Ute Wolfram, Fabian und Katrin Baumann, Lydia 
und Conny Nitzsche, Louis-Marlon und Alexandra Piegholdt 	               	
	                                                                                      

Walter Kapferer, SG Meerane 02, 
Abt. Badminton n

mit Tante Maria Gräser, die Anne 
Schönfuß und Vati Rocco auf den 
vierten Platz verwiesen.  
Im Anschluss an das Turnier fand 
die Siegerehrung statt, bei der 
die ersten sechs Doppel Pokale 
überreicht bekamen. 

Platzierungen  
(Kinder zuerst genannt): 
11.	Paul und Bruder Georg Wenke
12.	Tim und André Herold
13.	Danilo Kahlich und Tante Ma-

ria Gräser
14.	Anne und Rocco Schönfuß
15.	Leonie Brehm und Oma Birgit 

Brehm
16.	Fabrice und Annette Schnabel  
17.		Geza Nicolas und Uta Palko
18.	Cellina und Susann Gott-

schalk
19.	Josephine-Ann Winter und 

Tante Ute Wolfram
10. Fabian und Katrin Baumann
11. Lydia und Conny Nitzsche
12.	Louis-Marlon und Alexandra 

Piegholdt
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www.taxilorenz.de

03764 2891 • Krankenfahrten (alle Kassen)
• Bustransfer
• Fahrt zur Dialyse o. Bestrahlung

TAXI LORENZ MEERANE

Goethestraße 28 · 08393 Meerane

Telefax 03764 16991

info@taxilorenz.de

U. Lorenz:  0172 8286089

P. Lorenz:  0172 8686188

Immer für Sie da!
Oststraße 57, 08393 Meerane

Betreutes Wohnen/ambulante Pflege
Grund- und Behandlungspflege
Hauswirtschaft
Betreuung bei Demenz

Tagespflege
Mo bis Fr: 8.00 bis 17.00 Uhr Ih
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Petra Feldmann – Tagespflege
Telefon: 03764/5490110
eMail: tpmeerane@vitacare-gruppe.de

Simona Taubert – ambulante Pflege
Telefon: 03764/5490120
eMail: s.taubert@vitacare-gruppe.dePflegeberatung

Verhinderungspflege

Sommerferien 2017 
im Freizeitzentrum 
Annaparkhütte
Auch in den kommenden Som-
merferientagen bietet  das Frei-
zeitzentrum Annaparkhütte ein 
umfangreiches Angebot für alle 
Kinder und Jugendlichen. 

Das gesamte Veranstaltungspro-
gramm gibt es auf der Homepage 
der Annaparkhütte 
www.annaparkhuette.de

Neben dem Ferienprogramm hat 
die Annaparkhütte während der 
Ferien von Montag bis Freitag 
von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet 
und bietet den jungen Gästen ein 
umfangreiches Beschäftigungs-
angebot. Kleine Snacks, Eis und 
Getränke kann man vor Ort kau-
fen.                                               n

			   Weint nicht, weil es vorbei ist, lacht, weil es schön war.
										                         Gabriel Garcia Márquez

	      		 Gottfried Valentin Kahnt
       		  T 23.10.1925         = 22.06.2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Teilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Besonders danken wir Herrn Pfarrer Freyer, dem Bestat-
tungsdienst Kinzel-Nürnberger, dem Chor des Bürgerver-
eins und dem Friedhofsverwalter Herrn Horn.

		  Ulrich und Isolde Kahnt mit Familie
		  Beate Kahnt mit Familie
		  Astrid Sommer
		  im Namen aller Hinterbliebenen

Die im Sinne des Verstorbenen erbetenen Spenden für die Sa-
nierung der Feierhalle auf dem Friedhof in Meerane wurden dem 
Förderkreis übergeben.
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Meine grüne Energie.

n Öko-Strom und 
klimaneutrales Gas 
echt preiswert.

n Kunden werben Kunden. 
Machen Sie mit! 
Es warten tolle Prämien 
á 25 Euro auf Sie. 

Infos unter 
www.sw-meerane.de 
> Service 
> Bonusprogramme 

Tel. 03764 7917-51

KOMM AN MEINE 

GRÜNE SEITE!
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Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

www.kursana.de

Wir bieten Ihnen sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost,  
Oststraße 126, 08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

n Stationäre Langzeitpflege
n Spezielle Demenzkonzepte
n Kurzzeit- und Urlaubspflege

n Schwerstpflege
n Einzel-/Doppelzimmer mit Bad
n TÜV-zertifiziert
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